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RHEIN-
HESSEN

Weingut Keller
Flörsheim-Dalsheim

Inhaber Klaus Keller. Rebfläche 13 Hektar. Klaus-Peter Keller: «Man
musste dieses Jahr einfach Geduld haben, um die Reife zu erreichen,
aber das Risiko hat sich gelohnt, wir hatten bis zuletzt gesunde
Trauben, haben bis zum 15. November Trauben für trockene Weine
gelesen. Es war von den Wetterbedingungen her gesehen so gut
wie 2002 oder 2004, aber es kommt das Wissen dazu, das wir uns
in den letzten 5 Jahren zusätzlich angeeignet haben. Wir wollen
unseren Betrieb nicht vergrössern, aber die Lagen optimieren, wenn
wir Spitzenparzellen kaufen können, geben wir dafür weniger gute
ab. Inzwischen sind schon 70% unserer Lagen Grand Cru. Das
Schneiden der Reben im Winter ist wie Urlaub, da herrscht eine
wohltuende Ruhe, bei uns im Rebberg herrscht absolutes
Handyverbot, da kannst Du den Kopf lüften, den Jahrgang noch-
mals Revue passieren lassen, da kommen Ideen.»

Riesling trocken «von der Fels» 2008
18+/20 • bis 2015 • 75cl 

Klaus-Peter Keller: «Da sind neu auch Trauben aus jüngeren
Anlagen aus der Abtserde und aus dem Morstein dabei, was ihn
nochmals etwas aufwertet.»
MG Der Duft ist genial mineralisch, begleitet von frischer
Zitrusfrucht und dezenter Würze. Sehr feiner, cremig weicher
Gaumenfluss, dennoch ist da enorm Rasse drin, da ist dieses faszi-
nierende Spiel des Rieslings in seiner schönsten Form, ich liebe die-
sen Wein von Jahr zu Jahr mehr, es ist auch kein Zufall, dass es der
2007er bei der «Feinschmecker»-Probe der besten trockenen
Rieslinge Deutschlands in die Top 3 geschafft hat.

Westhofen Kirchspiel Grosses Gewächs trocken 2008
19+/20 • 2012 – 2040 • 75cl 

Erst im Herbst lieferbar!
MG Das ist ein absolut sinnliches Fruchtbild, vereint süsse, gelbe
Frucht mit erfrischenden Zitrusnoten, köstlicher Mineralität und

Familie Keller
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einer feinen Würze, die dem Ganzen die Krone aufsetzt. Am
Gaumen ist das Filigran in Reinkultur, dieses schlanke Kraftbündel
kommt tänzerisch leicht daher, in dieser Vollendung kann das nur
ein Riesling, der hat Saft ohne Ende, der schmilzt wie Butter auf der
Zunge, das ist eine sinnliche Delikatesse, die vor allem sehr stark
auf die Fruchtkomponente setzt, ohne die Mineralität zu vernach-
lässigen.

Dalsheimer Hubacker Grosses Gewächs trocken 2008
20/20 • 2012 – 2050 • 75cl  

Erst im Herbst lieferbar!
BC Was für ein Feuerwerk in der Nase, geniale Frucht, so strahlend
mit viel Nerv mit etwas Blutorangenschalen, leicht kräuterige
Noten, die sich wie ein Vulkan in der Nase entladen. Galiamelonen,
ein Elixier von tropfenden, wilden Pfirsichen, etwas Williams,
Quittengelée, frische Hawaiiananas, leichtes Parfüm von provenza-
lischen Aprikosen und etwas Maraquia mit Perumangos. Im
Gaumen sehr überzeugend und königlich, brillant klar und gradli-
nig, mit einem gigantischen Extrakt, das so richtig geschmeidig
daherkommt, trotzdem sehr verspielt, mit mitreissender, perfekt
reifer Säure, ein echter Gigantowein.

Westhofen Morstein Grosses Gewächs trocken 2008
20/20 • bis 2050 • 75cl 

Erst im Herbst lieferbar!
BC Sensationelle Aromen, etwas Tabak, leichter Rauch, Rarität, tiefe
Mineralität, ein Parfüm von Weinbergpfirsichen, etwas Bergman-
darine, mit etwas superreifen Papaya, Mangostin, etwas Mirabellen,
Galia- und  Cavaillonmelonen, etwas Passionsfrucht mit Blutoran-
gen, ein Elixier von Williams. Es knackt so richtig im Gaumen, diese
Noblesse mit einer unglaublichen Kraft, ein sensationelles Extrakt
und diese fast schwebende Eleganz, die fast noch einen Zacken bes-
ser ist als das Allerbeste. Bei dieser Cremigkeit und Fülle immer noch
so elegant und verspielt zu wirken, grenzt für mich an ein Wunder;
hoffentlich kann ich dieses Wunder noch einige Male geniessen.
Eigentlich müsste man dem 21 Punkte geben.

Westhofen Abtserde Grosses Gewächs trocken 2008
20/20 • bis 2060 • 75cl 

Erst im Herbst lieferbar!
XX Der Duft hat eine beeindruckende Konzentration, ist von gigan-
tischer Komplexität und Fülle, aber im Vordergrund steht immer die
Eleganz, wirkt vor allem sehr edel, eine sinnlichere Mineralität kann
man sich nicht vorstellen. Ich habe selten einen trockenen Weisswein
erlebt, der so fein ist wie diese Abtserde, gleichzeitig gehört er zu
den konzentriertesten Weinen, die ich kenne, das ist ein himmlisches
Fruchtelixier, und da ist eine Mineralität, die dem Ganzen eine
Sinnlichkeit verleiht, die mir eine Gänsehaut auf den Rücken zaubert,
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das ist ein Wunder der Natur, einen trockenen Weisswein auf ähn-
lich hohem Niveau findet man sonst fast nur unter den besten
Grand Crus im Burgund. 

Dalsheimer Hubacker Riesling trocken «G» Max 2008
20/20 • bis 2060 • 75cl 

Erst im Herbst lieferbar!
XX Der Duft ist erstaunlicherweise eine ganze Kategorie zarter als bei
allen Grossen Gewächsen, aber der ist so unglaublich raffiniert, das
ist eine Komplexität, die kaum zu erfassen ist, ein Traum. Auch am
Gaumen wirkt er vor allem total zart, aber die Konzentration ist
enorm, ich kann nur noch staunen, das ist mehr als nur ein Wein, das
ist die pure Sinnlichkeit, der Wein liegt wie eine Feder am Gaumen,
aber da sind Aromen ohne Ende, das ist ein sinnliches
Aromenschauspiel, an Feinheit nicht zu übertreffen, wer da einen
Hammerwein erwartet, liegt zu 100% falsch; ich kenne keinen trok-
kenen Weisswein, der diese Perfektion an Feinheit erreicht, mir feh-
len die Worte, um das zu beschreiben. Die schlechte Nachricht: Es
gibt nochmals deutlich weniger als in den vergangenen Jahren, wir
werden vermutlich nur Einzelflaschen zuteilen können.

Dalsheimer Bürgel Spätburgunder trocken Grosses
Gewächs 2007

MG Das ist strahlende Pinot-Frucht, traumhaft, dieses burgundi-
sche Himbeer, dazu schwarze Kirschen und eine verspielte
Mineralität. Am Gaumen fällt zuerst die köstliche Extraktsüsse auf,
getragen von einer feinen, aber präsenten Struktur, verspielte
Aromatik, das ist ein sinnlicher, sehr burgundischer Pinot, hohe
Klasse, eine echte Persönlichkeit. Ich konnte diesen grandiosen
Pinot von Keller schon im Vorjahr ein erstes Mal verkosten, war
damals schon begeistert und bin jetzt sehr glücklich, dass sich end-
lich die Gelegenheit bietet, dass wir eine kleine Menge dieses
gesuchten Weines kaufen können. Zu befürchten ist allerdings,
dass wir nicht alle Kundenwünsche erfüllen können.

Hit!
Westhofen Kirchspiel Spätlese 2008
19/20 • bis 2040 • 75cl 

BC Viel Hefenoten, ist noch am Gären, tolle Frucht nach sizilianischen
Zitrusfrüchten, etwas Maraquia und ein Touch rosa Grapefruit, reife
Hawaiiananas, tolle frische Bergmandarinen, mit etwas Bergamotte,
etwas Mangostin, Quitten, mit saftigen Weinbergpfirsichen, etwas
Passionsfrucht. Im Gaumen kristallklar, so unglaublich mitreissend,
fordernd, knackfrisch, der Saft läuft einem im Mund zusammen, die
geniale Säure macht alles so verspielt, sie tänzelt so angriffig über die
Zunge wie ein Panther, der eine Woche nichts mehr gegessen hat, so
unglaublich elegant und rassig. 
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Westhofen Kirchspiel Auslese 2008
19+/20 • bis 2050 • 75cl 

MG Der Wein liegt noch auf der Hefe, ist noch trüb und der Duft
entsprechend noch sehr verhalten, dennoch lässt sich die
Komplexität erahnen. Am Gaumen fährt er richtig ein, das ist ein
Knaller, pure Rasse, dabei cremig weich, und er besitzt eine die
Sinne berauschende, süsse Frucht, das Ganze ist eine perfekt har-
monische Einheit, das ist in Sachen Konzentration schon nahe an
einer Beerenauslese, grandios.

Westhofen Morstein Auslese *** 2008
20/20 • bis 2070 • 37.5cl 

BC Das ist wie immer bei Keller eigentlich schon eine hochwertige
Beerenauslese. Intensive Aromen mit Crème Brûlée, etwas frisch
gerösteter Kaffee, saftige Honig- und Cavaillonmelonen, etwas
getrocknete Aprikosen, Orangeat von Moro-Orangen, ein Elixier an
wildem Pfirsichsaft, etwas rote Pflaumen mit Hawaiiananassaft,
Quittengelée, Mangostin, Thaimangos, etwas Feigen, mit Papaya,
leichtes Caramel und etwas Blutorangen. Im Gaumen voll cremiger
Substanz mit überwältigender Kraft und einem Extrakt, das seines-
gleichen sucht. Diese üppige Fülle mit einer atemberaubenden,
subtilen, ja fast filigranen Eleganz, ein Kraftpaket, wie ein Eisbär
bei der Jagd.  Weil Eisbären Robben durchs Eis riechen können,
dürfte in ganz Alaska dieser Wein nicht verkauft werden, denn
diese genialen Aromen riechen so gut, dass sie die Eisbären aus
500 km anlocken würden. 

Monsheimer Silberberg Rieslaner Beerenauslese 2008
19+/20 • bis 2050 • 37,5cl 

MG Traumhafter Duft nach frischer Zitrusfrucht, fein, zart, verspielt
und auch ausdrucksvoll und komplex. Am Gaumen strahlt die
Frische, Zitrusfrucht in ihrer schönsten Form, vereint Rasse mit köst-
licher Fruchtsüsse und hohe Konzentration mit beschwingter
Leichtigkeit, eine Hochgenuss. Eigentlich steht dieser Wein einer
Riesling BA kaum nach. Bloss: Die Traubensorte Rieslaner ist zwar
ebenso edel wie der Riesling, geniesst aber nicht ganz den gleichen
Ruf. Nur darum ist sie so preiswert.

Cuvée Trockenbeerenauslese 2008
20/20, • bis 2070 • 37,5cl 

BC Ein Parfüm von eingekochten Aprikosen, Blutorangen, kandier-
ten Hawaiiananas, Weinbergpfirsichkompott, etwas Papaya,
Quittengelée, etwas Orangeat, sizilianische Blutorangen und grie-
chische Feigen, etwas Passionsfrucht, Crème Brûlée und frisch
gerösteter Kaffee,. Im Gaumen sensationell! Was für eine TBA, die-
ser Stoff ist zum Verlieben, so üppig, und die extrem reife Säure
macht alles wieder so unglaublich elegant, so ausladend und trotz-
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dem wieder so explosiv; durch die perfekt reife Säure wirkt der
Wein so verspielt, mit extremer Brillanz und Fülle; oh, wie liebe ich
solche Giganten!

Monsheimer Silberberg Rieslaner Trockenbeerenauslese
Goldkapsel 2008
20/20 • bis 2090 • 37,5cl 

MG Auch dieser Wein liegt noch auf der Hefe, der Duft ist noch
nicht klar ausgebildet. Am Gaumen hingegen zeigt er alles, was er
hat, das ist eine Fruchtkonzentration, die nicht zu beschreiben ist,
das muss man erlebt haben. Ein winziger Tropfen auf der Zunge
füllt den Gaumen mit purer Frucht, und das in einer Fülle, die man
nicht für möglich hält, der Wein hat beinahe die Konsistenz von Öl,
entsprechend weich schmiegt er sich an den Gaumen, gleichzeitig
explodiert er förmlich, das ist eine Rasse, die ich nicht in Worte fas-
sen kann; ich weiss nicht, ob ich je zuvor schon so perfekte Säuren
erlebt habe wie im Jahrgang 2008, das ist ein göttliches Getränk. 

Westhofen Kirchspiel Trockenbeerenauslese
Goldkapsel 2008
20/20 • bis 2090 • 37,5cl 

BC Wow, was für ein erotisches Feuerwerk von den allerbesten exo-
tischen Früchten dieser und aller anderen Welten, in der Nase ein
Parfüm von Aprikosen, peruanischen Mangos, superreifen Baby-
bananen, von flüssigem Caramel aus unpasteurisiertem Alpenrahm,
etwas frisch geröstetem Kaffee, getrockneter Hawaiiananas mit tol-
len Beerennoten, etwas sizilianische Blutorangenschale, etwas
Papaya, getrocknete Thaimangos und Thymianhonig, Honig- und
Cavaillonmelonen, Quittengelée und Crème Brûlée. Im Gaumen
erwartet man einen richtigen Koloss, der einen überrennt wie ein
böser Bulle, doch jetzt steht die Zeit still, was für eine megagiganti-
sche Leichtigkeit und Eleganz mit so einem gewaltigen Körper,
unvorstellbar, einfach unfassbar, so ein Nektar! Da kann man nur
staunen, was überhaupt möglich ist; es gibt nichts auf der Welt, das
so viele betörende Aromen miteinander vereint und so unvergleich-
lich genial schmeckt. Mit Sicherheit die allerbeste TBA von 2008.
Wer das nicht glaubt, probiert sie am besten am Freitag 5. Juni in
Bad Ragaz; sie steht hinter den 4 Bodyguards, dem Hochspannungs-
zaun und den 5 Wachhunden im Hochsicherheitstresor. Eigentlich
müsste man diesem Wein 22/20 geben.

Mail 122_Riesling  29.4.2009  15:07 Uhr  Seite 35




